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Aufgabe 16 (Die Picard-Iteration in einem kritischen Fall).
Untersuchen Sie die durch die Picard-Iteration erzeugte Folge vk ∈ C([0, 1],R), k ∈ N für
die Anfangswertaufgabe u′ =

√

|u| in [0, 1], u(0) = 0, wenn man als Startfunktion nicht die
Nullfunktion sondern v0(t) = t, t ∈ [0, 1] wählt. Zeigen Sie

(a) vk(t) = ckt
qk , t ∈ [0, 1], wobei qk = 2− 2−k und ck > 0 eine geeignete Rekursion erfüllt.

(b) Die Folge (ck)k∈N fällt monoton und ist konvergent (welcher Grenzwert ?).

(c) Die Folge (vk)k∈N konvergiert gleichmäßig auf [0, 1] gegen eine Lösung der Anfangswert-
aufgabe (welche ?).

(6 Punkte)

Aufgabe 17 (Lokaler Existenz- und Eindeutigkeitssatz II).
Überprüfen Sie, ob die folgenden Anfangswertaufgaben die Voraussetzungen des globalen bzw.
des lokalen Existenz- und Eindeutigkeitssatzes von Picard-Lindelöf (Satz 2.11 bzw. Satz 2.16)
erfüllen:

(a) u′(t) = |1− u(t)| 32 , u(1) = 1,
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(6 Punkte)

Aufgabe 18 (Maximales Existenzintervall).
Untersuchen Sie die maximalen Existenzintervalle der Lösungen zu

(a) u′ = u3, u(0) = u0,

(b) u′ = −u3, u(0) = u0,

in Abhängigkeit von u0.
Hinweis: Für u0 6= 0 sind die Lösungen von der Form

u(t) = ±(c1 + c2t)
−

1

2 ,

wobei das Vorzeichen und die Konstanten c1, c2 zu bestimmen sind.
(6 Punkte)


